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Diskussionsveranstaltung zum bündnisgrünen Konzept gegen Fluglärm  
mit Stephan Kühn MdB, verkehrspolitischer Sprecher, und  
 Harald Moritz MdA, Direktkandidat zur Bundestagswahl, 

am 13. Mai 2013 um 20 Uhr am Marktplatz Friedrichshagen 
 

 
Der Kreisverband von Bündnis 90 / Die Grünen und die Friedrichshagener Bürgerinitiative laden für den 13. Mai ab 

20 Uhr nach der allmontäglichen Mahnwache auf dem Marktplatz Friedrichshagen zu einer öffentlichen 

Diskussionsveranstaltung im Gemeindesaal der Christophoruskirche ein. Harald Moritz und Stephan Kühn, 

verkehrspolitische Sprecher der Grünen im Berliner Abgeordnetenhaus bzw. der grünen Bundestagsfraktion, werden 

das Fluglärmpositionspapier der Bundestagsfraktion vorstellen und mit Bürgerinnen und Bürgern diskutieren.  

Die Betroffenen vom Flughafen BER sollen durch ein Gerichtsurteil nun endlich vollen Schallschutz erhalten. Die 

Klägerinnen und Kläger konnten sich damit gegen die rechtswidrige Praxis der Flughafengesellschaft und die 

Untätigkeit der Gesellschafter Berlin, Brandenburg und Bund durchsetzen. Aber viele Betroffene werden trotzdem 

unberücksichtigt bleiben, da nach der gegenwärtigen Rechtslage nur gegen „unzumutbaren Lärm“ geschützt wird. Alle 

vom Flugbetrieb Betroffenen, die außerhalb der engen Lärmschutzzonen wohnen, erhalten also keinerlei 

Schallschutz. 

„Da dies an allen deutschen Flughäfen gilt und viele das nicht weiter hinnehmen wollen, haben die Länder Rheinland-

Pfalz, Hessen und Brandenburg unterschiedliche Bundesratsinitiativen gestartet. Der weitestgehende Antrag der rot-

grünen Regierung von Rheinland-Pfalz scheint dabei u.a. an der Haltung des Berliner Senats zu scheitern“, so Harald 

Moritz, bündnisgrüner Direktkandidat zur Bundestagswahl in Treptow-Köpenick. Die bündnisgrüne Bundestagsfraktion 

hat unabhängig von den Bundesratsinitiativen ein Konzept zum Schutz vor Fluglärm entwickelt. Die darin 

enthaltenden Maßnahmen und vorgeschlagenen Gesetzesänderungen, z.B. ein Nachtflugverbot von 22 bis 6 Uhr, 

sollen auf der Veranstaltung vorgestellt und diskutiert werden.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind am 13. Mai ab 19 Uhr herzlich zur Mahnwache am Marktplatz 

Friedrichshagen und ab 20 Uhr zur Diskussionsveranstaltung im Gemeindesaal der Christophoruskirche eingeladen. 

 
 
Kontakt für inhaltliche Nachfragen: Harald Moritz, MdA, verkehrspolitischer Sprecher, Telefon: 0151 56500990,  
E-mail: harald.moritz@gruene-fraktion-berlin.de, Internet: www.harald-moritz.de 


